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Stellungnahme zum Haushalt 2022 
 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
Sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung, 
Sehr geehrte Damen und Herren des Rates, 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
Sehr geehrte VertreterInnen der Presse! 
 
 
In diesem Jahr verabschieden wir den Haushalt erneut unter Corona-Bedingungen. Im letzten Jahr 
haben wir leise an dieser Stelle gehofft, dass heute vieles wieder normaler oder besser ist. Leider 
ist dem nicht so. Auch hören wir zum zweiten Male eine Haushaltsrede der Fraktionen im gekürz-
ten Modus. Wollen wir hoffen, dass diese Krise in naher Zukunft als überwunden gilt. Sowohl im 
gesundheitlichen Sinn als auch gesellschaftspolitisch. Die zunehmende Verrohung der Gesell-
schaft ist ein ernstes Problem der Demokratie und gestaltet das gemeinschaftliche Leben, die 
Hilfsbereitschaft und die gegenseitige Wertschätzung untereinander, zunehmend schwieriger. Die-
ser Zustand ist jetzt schon unerträglich, die Angriffe auf Personen des öffentlichen Lebens und der 
Politik, besonders in der Kommunalen Politik geraten immer mehr außer Kontrolle. An dieser Stelle 
sind wir von SPD-Fraktion solidarisch mit allen, die unter den Personen leiden, die anscheinend 
Demokratie nicht verstehen. Wir lassen uns nicht vertreiben und unsere Meinung verbieten. 

Der Haushalt 2022 steckt voller wichtiger Investitionen. Bauliche Maßnahmen wie z. B.: der Neu-
bau des Feuerwehrhauses in Halverde, Erweiterung der Franziskus-Grundschule, Geräteräume 
und Behinderten-WC an der Sporthalle Hopsten, Investitionen in Fahrzeuge, Geräten und Ausrüs-
tungsgegenständen der Feuerwehr und vieles mehr. Insgesamt Investitionen von ca. 6,5 Millionen 
Euro. 

Eine weitere Maßnahme über die wir schon lange reden ist der barrierefreie Rundweg in Hopsten. 
SPD und UWG setzten sich schon seit langem in Verbindung mit dem VDK dafür ein. Zwar sind 
Finanzmittel für Gehwegs-Sanierungen eingestellt, aber aus unserer Sicht nicht hoch genug und 
nur im Zusammenhang mit Gehwegen, die aus welchen Gründen auch immer, angefasst werden 
müssen. Eine detaillierte Planung eines barrierefreien Rundwegs mit einer zeitlichen Schiene zur 
Erstellung gibt es nicht. Auch die Sanierung des Fuß- und Radweges von der Hospitalstraße zwi-
schen Börnkamp und Kreimers Kamp, parallellaufend zur Schapener Straße bis zum Lidl, so dass 
Verkehrsschwache Teilnehmer und Menschen mit Handicap gesichert diesen wichtigen Weg nut-
zen können, ist uns ein Anliegen. Das, wie in unserem Antrag gefordert, eine Schwarzdecke so 
nicht umsetzbar aber eine Sanierung angestrebt wird, ist für uns in Ordnung. Hauptsache es wird 
der Weg barrierefrei saniert. 

Unser Antrag ein Spielplatzkonzept zu erstellen fand leider nicht die nötige Mehrheit. Dieser wurde 
sodann als Arbeitsauftrag umformuliert, als das im nächsten Schul-, Jugend-, Kultur- und Sport-
ausschuss eine Übersicht mit den zu sanierenden Spielplätzen, Gerätezustand und entsprechende 
Planungen vorgestellt werden. Wir sehen dann inwieweit diese Planungen ein Konzept erübrigen 
oder eben doch für nötig erweist. Sollte die SPD-Fraktion nach der Vorstellung der Meinung sein, 
dass ein Konzept trotzdem Sinn macht, werden wir den Antrag erneut einbringen.  
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Das Wirtschaftswegekonzept wurde leider nicht angenommen. Sicherlich können unterschiedliche 
Meinungen zur Beschaffenheit des Unterbaus der Wege herrschen, aber generell zu sagen, dass 
ein Konzept zur Erlangung von Fördermittel für die Gemeinde Hopsten nicht das Richtige sei, hal-
ten wir für gewagt. Einige Nachbarkommunen sind in dieser Sache erfolgreich unterwegs. Da stellt 
sich die Frage, ob dort tatsächlich alles so viel anders ist als bei uns in Hopsten. 

Auffällig ist zurzeit, dass gerade auf unangenehme Fragen merkwürdig wie auch unangemessen 
reagiert wird, auch von Seiten der Gemeindeverwaltung, wie jüngst in der Schul-, Jugend-, Kultur-, 
und Sportausschusssitzung geschehen. Wir sind klar der Meinung, dass die Betreuung in der 
Grundschule derzeit nicht in dem gewohnten Maße stattfindet. Offensichtlich fehlt Raum, Zeit und 
Personal. Wir werden die personelle Situation weiter beobachten und darauf drängen, dass räum-
lich und personell aufgestockt, wird um die gewohnte Qualität in der Übermittagsbetreuung wieder 
herzustellen. 

Wir sind eine junge Gemeinde, das zeigt sich auch durch den vom Kreis Steinfurt festgestellten 
erhöhten Bedarf an Kindergartenplätzen. Wir unterstützen gerne einen neuen Träger, der in der 
Villa Baronin eine neue 2-Gruppen Kindertagesstätte betreiben möchte. 

Dass wir in diesem Jahr die steuerlichen Abgaben nicht anheben, ist das richtige Signal an Ge-
werbetreibende und Bürgerinnen und Bürger. Die derzeitige Krise fordert uns alle. Daher können 
wir die Abgabenlast derzeit nicht erhöhen. Im Haushalt finden sich einige Ziele der SPD-Fraktion 
wieder. Wir werden dem Haushalt und Stellenplan 2022 zustimmen, auch wenn wir eine Marke-
tingstelle mit einem Anteil von 0,3 Stellen als zu wenig erachten. Trotz Zustimmung zur Haushalts-
satzung, wollen wir nicht verschweigen, dass auch wenn die schwarze Null soeben erreicht bzw. 
geplant wird, nur möglich ist durch Aufnahme von Krediten in Höhe von 2.000.000,00 €. Diese Si-
tuation wird in den folgenden Jahren nicht wirklich besser. Wir müssen Investieren und trotzdem 
die Kosten im Blick haben. 

An dieser Stelle möchten wir von der SPD-Fraktion sagen, dass die Stimmung im Rat mittlerweile 
doch eine andere ist als in den Jahren zuvor. Den Anträgen wird unserer Meinung nach nicht mit 
dem nötigen Respekt und Sachverstand begegnet, sondern zum Teil mit fragwürdigen Argumen-
ten kaputtgeredet. Eine Rückkehr zum respektvollen Miteinander würden wir begrüßen. 

Wir möchten allen ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürgern danken, die trotz der wan-
delnden und zum Teil unangenehmen Umstände sich für die Gemeinde Hopsten, deren Menschen 
und sich darüber hinaus einsetzen. Nur durch das Ehrenamt ist eine gute Qualität im sozialen Be-
reich zu halten. 

Unsere Fraktion dankt der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit. Auch den Pressevertretern 
danken wir für ihre Berichterstattung, unabhängig davon, ob sich die Rats- oder Ausschussmitglie-
der immer richtig wiederfinden bzw. überhaupt wiederfinden. Wichtig für unsere Demokratie ist 
aber die freie Presse. 

Wir von der SPD-Fraktion werden uns für alle Belange der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Hopsten mit voller Tatkraft einsetzen, und zwar ohne Klientelpolitik! 

Vielen Dank für Ihre und eure Aufmerksamkeit! 
 
 
-Dipl.-Wirt.-Ing. (FH)- 

 
Thomas T. Feltmann 

-Fraktionsvorsitzender- 
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